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Rumeln-Kaldenhausen. 
Beidseits der Rathausallee in 
Rumeln-Kaldenhausen setzte 
die Stadt Duisburg 28 Winter-
linden Tilia Cordata „Rancho“. 
Der kleinkronige, später bis 
zu 14 Meter hohe stadtklima-
erprobte Baum ist anfangs 
schlank wachsend mit auf-
recht strebenden Ästen, später 
breiter werdend, dann dicht 
kegelförmig mit scharfen Kro-
nenkonturen. Das Laub bildet 
ein rundes bis herzförmiges, 
dunkelgrünes Blatt, Herbstfär-
bung gelb.

Die traditionsreiche Linde 
kann 1.000 Jahre alt werden 
und gilt als Heilpflanze, da 
ihre gelblichweißen Blüten, 
stark duftende Trugdolden 
(Juni), als Tee verwertbar 
sind. Sie ist als einheimische 
Bienenweide von höchstem 

Wert. Die CDU Rumeln-Kal-
denhausen lässt begeistert ver-
lauten: „Wir bedanken uns bei 

den Grün-Experten der Stadt 
Duisburg für diese großartige 
Anlage.“

Prachtstraße für die Ewigkeit

Hoffentlich noch lange wachsen, gedeihen und blühen werden die Winter-
linden, die die Stadt Duisburg an der Rathausallee gepflanzt hat.
 Foto: Ferdi Seidelt

Nunmehr fertig ist ein 
Boulevard, an dem Mensch 
und Tier noch viel Freude 
haben werden.

Rumeln-Kaldenhausen. 
Wer jetzt nicht erkältet ist, 
sollte bitte Blut spenden: Das 
Duisburger Rote Kreuz ruft 
zur Blutspende auf am Don-
nerstag, 27. März, von 14 bis 
18.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Klara, Düsseldorfer Straße 
129. Das DRK bittet darum, 
sich vor der Blutspende einen 
Termin zu reservieren unter 

www.blutspende.jetzt oder 
bei der Hotline des DRK-Blut-
spendedienstes unter 0800 
1194911. Wer Blut spenden 
möchte, muss mindestens 18 
Jahre alt sein und sich gesund 
fühlen; eine obere Altersgren-
ze gibt es nicht mehr. Zum 
Blutspendetermin bitte un-
bedingt Personalausweis oder 
Führerschein mitbringen.

DRK ruft alle Gesunden 
zur Blutspende auf

Rumeln-Kaldenhausen. 
Dezidiert legt er dar, dass 
der Bau und die Finanzie-
rung einer neuen Abwas-
serpumpstation zwar jede 
Menge Arbeit und Stress 
bedeuteten, aber unum-
gänglich waren.

„Leichtere Kost“ ist der 
Rückblick auf das „gigan-
tisch erfolgreiche“ Oster-
feuer. Die Brauchtumsver-
anstaltung sei „mittlerweile 
eine Rumelner Institution, 
die auch über die Grenzen 
hinaus bekannt und beliebt 
ist“. Prächtig auch das 
Sommerfest, das mit musi-
kalischer Lisec-Power und 
verschiedenen Darbietun-
gen der befreundeten Jäger 
einige Highlights aufweisen 
konnte. Da passt es gut ins 
Bild, dass der Bierwagen 

von Grund auf saniert und 
auf Vordermann gebracht 
worden ist.

Die Gewässerwarte 
berichten von den 300 
Arbeitsstunden, die von 
51 Mitgliedern geleistet 
worden sind. Zu tun gibt 
es immer genug: Unter-
stützung bei den Festen, 
das Freischneiden und 
Säubern der Angeltreppen, 
die Pflege der Ufer, der 
Neubau des Schuppens. 
Gute Nachricht von der 
Jugendabteilung. Statt der 
zwei bis drei Personen 
beteiligten sich sieben bis 
zehn junge Angler an den 
Aktionen. Möglich wurde 
dieser Aufschwung, da etli-
che Jugendliche von einem 
Krefelder Verein zum 
lauschigen Mühlenbergsee 

nach Duisburg wechselten.
Bei der Vereinsmeister-

schaft setzte sich Siggi Dün-
nebier vor Gerd Scharf, 
Gerd Wolter, Markus 
Litschke und Marc Brand-
enbusch durch.

Bei der Neuwahl des 
Gesamtvorstandes gab es 
keine Überraschungen. 
Marc Brandenbusch wird 
genauso mit einem einmü-
tigen Votum bedacht wie 
alle seine Kollegen.

Der knapp 200 Mitglie-
der zählende ASV Gut Biss 
verfügt über zwei Ver-
einsgewässer. Zum einen 
das Hausgewässer, den 
Mühlenbergsee, der direkt 
am Vereinsheim gelegen 
ist, und zum anderen den 
Rottmannsee, auch Tegge 
genannt. Beide Gewässer 
bieten schöne Angelstellen 
und einen ausgezeichneten 
Fischbestand. Die Pachtver-
träge für beide Gewässer 
wurden 2018 für weitere 
zwölf Jahre abgeschlossen.

Geehrt wurden (auf unserem Bild von links) Peter Feltgen (30 Jahre Mitgliedschaft, Goldene Vereinsnadel), 
Tim Oltmann (15 Jahre, Silberne Vereinsnadel), Felix Oltmann (15), Patrick Riech (15), Kai Müller (15), 
Klaus Mönnicks (15) und Michael Engel (30). Terminlich verhindert waren Leon Poduschnick und Steve 
Küchler, beide 15 Jahre. Foto: Ferdi Seidelt

Die Fischer vom 
Mühlenberg
Stillstand ist Rückschritt. Daran fühlt sich der 
Beobachter erinnert, als Marc Brandenbusch die 
Hauptversammlung des ASV Gut Biss mit seinem 
Bericht eröffnet.

Duisburg. Unter dem Motto 
„Duisburg soll erlebbar 
grüner werden“ setzen die 
Wirtschaftsbetriebe gemein-
sam mit Duisburgs Ober-
bürgermeister Sören Link ihr 
Engagement für eine grünere 
und lebenswertere Stadt fort. 
Seit 2023 wurden bereits 
13.000 Obstbäume kostenlos 
an Duisburger Bürgerinnen 
und Bürger verteilt, und 
auch in diesem Jahr gibt es 
am Samstag, 29. März 2025, 
erneut 3.000 Bäume zum 
Mitnehmen.

 h Die Bestellung der kostenlosen 
Obstbäume ist seit dem 12. 
März 2025 um 10 Uhr über das 
Kundenportal „meineWBD“ 
im „meineWBD-Shop“ auf 
der Website der Wirtschafts-
betriebe Duisburg unter www.
wb-duisburg.de möglich.

 h Eine Registrierung im Kunden-
portal ist für die Bestellung 
nicht erforderlich.

Wer einen Baum bestellen 
möchte, muss seinen Namen 
und seine E-Mail-Adresse an-
geben sowie die gewünschte 
Anzahl an Bäumen auswäh-
len.

Pro Haushalt können ma-
ximal drei Bäume abgeholt 
werden. Zur Auswahl stehen 
Apfel-, Birnen-, Kirschen-, 
Quitten- und Pflaumenbäu-
me.

Außerdem muss der ge-
wünschte Abholstandort 
angegeben werden.

 h Die Ausgabe erfolgt bei den 

Wirtschaftsbetrieben entweder 
auf dem Betriebshof Meiderich 
unter der A 59, Zufahrt über 
die Bürgermeister-Pütz-Straße 
in 47137 Duisburg, oder auf 
dem Parkplatz Waldfriedhof an 
der Düsseldorfer Straße 601 in 
Duisburg-Wanheimerort.

 h Die Abholung der Bäume findet 
am Samstag, 29. März, in der 
Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr an 
den angegebenen Standorten 
statt.

 h Um die bestellten Bäume zu 
erhalten, ist die Vorlage der 
Bestellbestätigung erforderlich, 
die auch digital auf dem Mobil-
telefon vorgelegt werden kann.

Mit dieser Aktion haben 
Bürgerinnen und Bürger 
erneut die Möglichkeit, aktiv 
an der Begrünung Duisburgs 
mitzuwirken und gleichzeitig 
einen Beitrag zum Umwelt-
schutz und zur Artenvielfalt 
in Duisburg zu leisten, so die 
Wirtschaftsbetriebe.

Duisburg wird noch grüner
Die beliebte Baumaktion 
der Wirtschaftsbetriebe 
Duisburg geht in die fünfte 
Runde. Erneut werden 
Obstbäume kostenlos 
abgegeben - 3.000 Stück 
sind es diesmal am 29. 
März. Nur ein paar wenige 
Dinge sind im Vorfeld zu 
tun.

Ergebnisse des 
Warntags in Duisburg

Duisburg. Auch die Stadt 
Duisburg hat am Donnerstag 
das Konzept zur Warnung 
und Information der Bevölke-
rung im Gefahrenfall über-
prüft. Dies erfolgte mit einem 
stadtweiten Probealarm des 
Sirenensystems innerhalb 
des landesweiten Warntags. 
Die geplante Auslösung der 
Sirenensignale funktionierte 
grundsätzlich wie erwartet, 
teilt die Stadt mit.

Zwei Sirenen auf rechts-
rheinischem Stadtgebiet sind 
aktuell aufgrund von Bau-
maßnahmen abgebaut. 73 von 
80 Sirenen hätten reibungs-
los funktioniert und einen 
Warnton abgegeben. Eine 
Sirene in Hamborn hat nach 
ersten Erkenntnissen nur 
beim ersten Entwarnungston 
ausgelöst. Bei sechs weiteren, 
allesamt auf rechtsrheini-
schem Gebiet, erfolgte keine 
Rückmeldung. Seitens der 
Stadt sei umgehend damit be-
gonnen worden, die Ursachen 
zu ermitteln.
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Unterstützung im Alltag
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Tanja & Lara Bünder

Sie haben Pflegestufe 1?
Wir unterstützen

Sie gerne.
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Nelkenstraße 19-21 · 47239 Duisburg
Tel. 0 21 51 /6 24 00

thorsten.cech@malteser.org
www.malteser-veronikahaus.de

» Schwerpunktpflege Parkinson «
» Wohnen mit Service «

» Kurzzeitpflege «


